
- Seite 1 von 2 - 

 
STADT EBERSWALDE 
Der Bürgermeister 
 

 DB/Vorlage Nr. BV/421/2010 

 

Datum: 24.08.2010 
 
zur Behandlung in Sitzung:
       - öffentlich - 

 
Einreicher/zuständige Dienststelle:  

 
20 - Kämmerei 
 

 
 
Betrifft: Vorschläge zum Bürgerhaushalt - Rückstellung der 
Maßnahme "Erhalt bau- und technisches kulturelles Erbe". 
 
Beratungsfolge: 
 
Ausschuss für Bau, Planung und Umwelt 14.09.2010 Vorberatung 
Finanzausschuss 16.09.2010 Vorberatung 
Stadtverordnetenversammlung 30.09.2010 Entscheidung 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt die Verwaltung, ein 
nachhaltiges Nutzungskonzept hinsichtlich der Maßnahme „Erhalt des 
bau- und technisches kulturelles Erbe“ zu erarbeiten. 
 
 
 
 
Boginski  
Bürgermeister  
 
Anlagen 
* Vorschlag des Einreichers 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Ja      Nein  

VwHH  
 
VmHH  

Abstimmungsergebnis: 
 

    
Abgleich mit Haushaltsplan: HH-Stelle Planansatz akt. Kosten-/Ein- 

nahmenermittlung 
I Ausgaben/    HHjahr:                          
  Einnahmen    HHjahr                             

HHjahr:                          
HHjahr:                          
HHjahr:                          

Gesamtkosten:                      
Folgekosten pro Jahr:                      

II Finanzierungsquellen: HH-Stellen Ansatz lt. Plan voraussichtl. 
Einnahmen 

                    
                    

a)        Zweckgeb. FÖM : 
b)sonst. zweckgeb. Einn.: 
c) Eigenmittel der Stadt:                     
d) :                     
e):                     
Mitzeichnung Amtsleiter/in: 
 

Mitzeichnung AL Kämmerei: 

Erläuterung: siehe Sachverhalt 
 
 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Bürgeranfrage: 
Vorschlag zum Bürgerhaushalt von Otto Baaz vom 03.08.2010, die 
Maßnahme „Erhalt des bau- und technisches kulturelles Erbe“ 
zurückzustellen, bis ein nachhaltiges Umnutzungskonzept vorliegt. 
 
 
Stellungnahme Verwaltung: 
Die vorgesehenen 2.000,00 € sollen für Planungsleistungen eingesetzt 
werden, die dazu dienen, das das erforderliche Umnutzungskonzept 
erarbeitet werden kann. Eine mögliche Investition ist erst 2012 
geplant. Zu beachten ist, dass es sich hierbei um eine Maßnahme des 
EFRE-Förderprogrammes handelt, welches Ende 2013 ausläuft. 
 
 
 


